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GRÜN IST
eine Stadt der Chancen

und Ideen
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Grün ist: eine Stadt der Chancen und Ideen
Duisburg hat in den vergangenen Jahrzehnten herausfordernden Wandel erlebt. 
Der Strukturwandel hat seine Spuren hinterlassen. Aber auch ohne Kohle hat 
unsere Stadt Zukunft. Wir sind die Stadt der Chancen und Ideen und brauchen 
jetzt eine Politik, die dafür Platz schafft und Räume öffnet.

Die Digitalisierung ist eine Kraft der Gegenwart, welche wir steuern und nicht 
nur begleiten wollen. Wenn wir nicht wollen, dass unsere Stadt abgehängt wird, 
müssen wir jetzt digitale Konzepte zur Grundlage der Stadtpolitik machen: 
digitale Beteiligungsverfahren, offene und transparente Daten und ein digitales 
Leitbild. Das bedeutet natürlich, dass der Breitbandausbau mit noch mehr Nach-
druck vorangetrieben werden muss. Es heißt aber auch, dass unsere Verwaltung 
ˉW�JHPDFKW�ZHUGHQ�PXVV�I¾U�GLH���HU�-DKUH�GLHVHV�-DKUKXQGHUWV��:LU�ZROOHQ�
GHQ�:HJ�]XP�$PW�P¸JOLFKVW�¾EHUˊ¾VVLJ�PDFKHQ�und soweit es geht digitale 
Alternativen schaffen. Dabei bleibt der Datenschutz unsere Grundlage. Es soll 
schnell gehen und sicher sein, aber deine Daten gehören dir.

Unsere Wirtschaft braucht nach der Corona-Pandemie einen Neustart. Die 
Krise ist Chance und Auftrag, die sozial-ökologische Transformation unserer 
Industriegesellschaft anzugehen und unsere Stadt nachhaltig, zukunftssicher 
und krisenfester aufzustellen. Die Zukunft unseres Wirtschaftsstandorts und 
damit auch der Arbeitsplätze liegt im konsequenten ökologischen Umbau. Teile 
der Wirtschaft sind hier schon weiter als die Politik. Wir wollen die städtische 
Wirtschaftsförderung personell stärken und entlang der Klimaschutzziele 
ausrichten, neue Potenziale durch stärkere Vernetzung in der Metropole Ruhr 
(sowie der Metropolregion Rheinland) erschließen und regional abgestimmte 
Schwerpunkte ausbauen, etwa im Bereich von Wasserstofftechnik und Kreis-
laufwirtschaft. Unternehmen, die jetzt in der Krise sind, werden wir gezielt 
unterstützen und darüber hinaus Neugründungen und Neuansiedlungen in 
zukunftsorientierten Schwerpunktclustern fördern. Im Bewusstsein um den 
)O¦FKHQEHGDUI�GHU�8QWHUQHKPHQ�VHW]HQ�ZLU�DXI�%UDFKˊ¦FKHQUHF\FOLQJ��XP�:LUW-
schaft und Umwelt in Einklang zu bringen. Wir wollen mit dem Regionalverband 
Ruhr (RVR) und seinem Ruhrparlament eng zusammenarbeiten, um unsere 
interkommunale Zusammenarbeit zu stärken und das Ruhrgebiet gemeinsam 
nach vorn zu bringen.

Wir wollen die Stadtteile besser miteinander vernetzen und in jedem Stadtteil 
ein Zentrum schaffen, das Begegnungsstätte, aber auch Servicestelle der Ver-
waltung sein kann. Auch der Kulturbereich ist von Corona gebeutelt worden. 
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Wir wollen die kulturellen Akteur*innen unserer Stadt stärker fördern sowie 
Freiräume für alle erhalten und weiter ausbauen.

Duisburg ist auch eine Stadt, die ihre Stärke aus ihrer Vielfalt zieht. Wir wollen 
die migrantische Ökonomie stärken und sichtbar machen und wir werden die 
interkulturelle Öffnung der Verwaltung weiter ausbauen. Für uns ist auch klar: 
Duisburg bleibt eine Stadt der Solidarität. Wir unterstützen das Bündnis „See-
brücke“ und wir werden uns im Rat der Stadt dafür einsetzen, dass Duisburg 
HQGOLFK�HLQ�VLFKHUHU�+DIHQ�I¾U�*Hˊ¾FKWHWH�ZLUG��9LHOIDOW�KHL¡W�I¾U�XQV�DXFK��GHQ�
queeren Initiativen endlich ein eigenes Zentrum mitten in der Stadt zur Ver-
fügung zu stellen. Und wir werden weiter für ein offenes Duisburg ohne Nazis 
streiten. Auf der Straße und in den Parlamenten.
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1. Die Stadt selbst gestalten: digital und nah!

Wir kämpfen dafür, dass jede Stimme gehört wird. Für uns gehört die Beteiligung 
unserer Bürger*innen und Einwohner*innen zu unserem Selbstverständnis und 
ZLU�ˉQGHQ��'D�JHKW�QRFK�YLHO�PHKU�

Wir wollen, dass alle Duisburger*innen in Zukunft nicht nur projektbezogen an 
Entscheidungsverfahren teilnehmen können, sondern immer die Möglichkeit 
haben, Vorschläge einzubringen, wie das Leben in unserer Stadt besser wird. 
Und wir wollen allen die Möglichkeit geben, immer bestens darüber informiert 
]X�VHLQ��ZDV�XP�VLH�KHUXP�SDVVLHUW��6RZRKO�RQOLQH�DOV�DXFK�RIˊLQH�

Wir schaffen

x� Stadtteilkonferenzen, auf denen regelmäßig mit Nachbar*innen Ideen 
geteilt, Projekte vorgeschlagen und der Stadt und ihren Verantwort-
lichen Fragen gestellt werden können. Gute Ideen brauchen Raum!

x� eine Duisburg-App, die einfachen Zugang zu allen Verwaltungs-
projekten bietet und die Möglichkeit, fortlaufend Fragen zu stellen und 
Anregungen zu geben. Alle Daten, die die Verwaltung sammelt, sollen 
hier möglichst einfach und transparent zur Verfügung gestellt werden.

x� mit der Duisburg-App eine App, die noch mehr kann: Als digitales Stadt-
tor soll sie an einem Ort alle kulturellen Veranstaltungen im Umkreis 
anzeigen und die Möglichkeit geben, Veranstaltungen und Angebote in 
der Nachbarschaft zu bewerben. Hier wachsen wir zusammen!

2. Die neue Verwaltung: einfach, schnell, digital

Digitalisierung ist längst keine Zukunftsmusik mehr, sondern ein enorm wichti-
ger Baustein unserer Gesellschaft. Deswegen braucht auch unsere Verwaltung 
dringend ein Update! Der Weg zum Amt selbst soll nur noch in Ausnahmefällen 
überhaupt notwendig sein. Von der Autozulassung über die Beantragung des 
Personalausweises bis hin zum Antrag auf Eheschließung: Wer ein Anliegen 
hat, sollte alles online erledigen können. Digitalisierung läuft für uns aber nicht 
ohne Plan. Wir wollen, dass sie höchsten Standards entspricht und ökologisch, 
sozial, nachhaltig, bürgerfreundlich, vernetzt, offen, klimaneutral, gendergerecht 
und sicher ist.

Dafür brauchen wir als Stadt ein digitales Leitbild!
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Wir wollen ein Gesamtpaket: für Verwaltung, Wirtschaft und Handel und unter 
Beteiligung der Menschen in Duisburg.

Das gelingt uns, indem wir

x� 'LJLWDOLVLHUXQJ�HQGOLFK�SULRULVLHUHQ�XQG�GLH�QRWZHQGLJHQ�ˉQDQ]LHOOHQ�
Mittel zur Verfügung stellen.

x� alle Verwaltungsservices so weit wie möglich digital nutzbar machen.

x� die Mitarbeiter*innen der Verwaltung nachschulen und auf dem Weg 
GHU�'LJLWDOLVLHUXQJ�PLWQHKPHQ��,Q�%HUHLFKHQ��LQ�GHQHQ�+RPHRIˉFH�P¸J-
lich wäre, sollte den jeweiligen Mitarbeiter*innen dies auch technisch 
und organisatorisch ermöglicht werden.

x� die Menschen in unserer Stadt mitnehmen und Schulungsangebote und 
Hilfestellungen anbieten.

x� unseren Fokus darauf legen, Abläufe schneller, einfacher und umwelt-
verträglich zu machen. Das hilft auch dem Klima!

3. Nachhaltige Wirtschaftsförderung ist vernetzt

Die Wirtschaft in Duisburg ist durch die Corona-Pandemie hart getroffen wor-
den.

Die überwiegende Mehrzahl der Unternehmen erwartet Umsatzrückgänge um 
GXUFKVFKQLWWOLFK���b���9RQ�.XU]DUEHLW�EHWURIIHQ�ZDUHQ�LQ�6SLW]HQ]HLWHQ�ELV�]X�
��b��GHU�%HVFK¦IWLJWHQ��'HVKDOE�LVW�HV�JHERWHQ��DXFK�NRPPXQDO�DOOHV�GDI¾U�]X�
tun, dass eine große Entlassungs- und Insolvenzwelle vermieden wird.

Deshalb brauchen wir 2021 Zukunftsinvestitionen, die dazu führen, dass sich 
die Wirtschaft in Duisburg breiter und widerstandsfähiger aufstellen kann. Dazu 
müssen die Stärken der Region in den Bereichen umweltfreundlichen Mobilität, 
5HVVRXUFHQHIˉ]LHQ]�RGHU�:DVVHUZLUWVFKDIW�JHQXW]W�ZHUGHQ�

$OV�*5�1(�ZLVVHQ�ZLU��GDVV�ZLU�XQV�GHU�$XVZHLVXQJ�QHXHU�*HZHUEHˊ¦FKHQ�QLFKW�
verschließen können. Trotzdem muss auch in dieser Krisenzeit der Brach- und 
$OWˊ¦FKHQDXIEHUHLWXQJ�9RUUDQJ�HLQJHU¦XPW�ZHUGHQ��'D]X�EHGDUI�HV�HLQHU�EHV-
seren interkommunalen Zusammenarbeit und hier insbesondere der besseren 
1XW]XQJ�GHU�(EHQH�GHV�5HJLRQDOYHUEDQGV�5XKU��XP�]�b%��GLH�DXVJHZLHVHQHQ�
Kooperationsstandorte zur Gewerbeansiedlung verstärkt zu nutzen.
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Für die Investition in Zukunftsmärkte brauchen die Unternehmen schnelle 
Lösungen. Auch hier kann eine gut aufgestellte kommunale Wirtschafts-
förderung Hilfestellungen geben.

Doch im Vergleich zu anderen Kommunen ist die Wirtschaftsförderung für 
Duisburg personell unterdurchschnittlich ausgestattet. Die wachsenden Auf-
gaben der Vernetzung, der Betreuung von Bestandsunternehmen oder des 
QDFKKDOWLJHQ�0DQDJHPHQWV�QHXHU�*HZHUEHˊ¦FKHQ�EHG¾UIHQ�PHKU�3HUVRQDOV�

Deshalb wollen wir folgende Maßnahmen ergreifen:

x� Personelle Aufstockung der Wirtschaftsförderung in Duisburg

x� Die Vorteile des trimodalen Logistikstandortes nutzen und Duisburg 
zum Zentrum der Kreislaufwirtschaft in NRW ausbauen

x� Ausrichtung der Wirtschaftsförderung am kommunalen Klimaschutz-
konzept

x� Bereits vorhandene Strukturen in den Leitmärkten der Umweltwirt-
schaft nutzen. Dazu gehört, Duisburg zum Zentrum der umweltfreund-
lichen Herstellung und Nutzung von Wasserstoff in Europa auszubauen.

4. Gastronomie – Hotellerie – Einzelhandel. Jetzt retten!

Erst wenn ein Corona-Impfstoff zur Verfügung steht, kann zum „Normalbetrieb“ 
zurückgekehrt werden. Das bedeutet, dass wir einen Rettungsschirm „Gastro-
nomie und Hotellerie“ benötigen, um den Hotels, Restaurants und Kneipen 
in unserer Stadt das Überleben bis zum Ende der Pandemie zu ermöglichen. 
Doch nach Einschätzungen von Experten werden die Probleme des stationären 
Einzelhandels, die bereits vor der Pandemie bestanden haben, noch verstärkter 
zu Tage treten. Das Sterben des stationären Einzelhandels und damit die Ver-
ödung der Innenstadt kann durch die Einrichtung digitaler Verkaufsplattformen 
gemildert werden. Händler, die sich der Digitalisierung ihrer Geschäftsabläufe 
verschließen, werden nach Meinung der Experten immer größere Probleme 
bekommen.

Deshalb werden wir uns dafür einsetzen, dass

x� das Land die erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt und einen Unter-
stützungsfonds einrichtet.

x� die Stadt auf Einnahmen aus der Gestattung der Außengastronomie 
verzichtet.
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x� gemeinsam mit den Gastronomen, Hoteliers und Händlern und unter-
stützt durch das Gesundheitsamt dafür geworben wird, dass die Ver-
braucher den eingeführten Hygienekonzepten vertrauen können.

x� öffentliche Flächen zu Gunsten der Außengastronomie umverteilt 
werden, da die Einhaltung der Mindestabstände mehr Platz benötigt. 
Insbesondere PKW-Parkplätze können hier kurzfristig und kosten-
günstig umgewandelt werden.

x� der stationäre Einzelhandel in den nächsten 2 Jahren kommunal durch 
zusätzliche verkaufsoffene Sonntage, begleitet durch attraktive Ver-
anstaltungen in der Innenstadt, unterstützt wird.

x� nach dem Vorbild von „Wir sind Bochum“ eine Online-Plattform „Wir 
sind Duisburg“ aufgebaut wird. Hier kann man sich schnell über die 
Angebote und Öffnungszeiten der teilnehmenden Händler, Dienst-
leistungsbetriebe, Gastronomen und Gesundheitsdienstleister informie-
ren sowie bequem online einkaufen und bestellen.

5. Leerstand zu Workspaces

Gerade als Universitätsstandort muss Duisburg durch eine aktive Unter-
stützungsstrategie zur Förderung von Gründer*innen-Teams beitragen.

Aktuell wird mit startport, einem Accelerator-Programm des Duisburger Hafens, 
der Fokus auf Logistik und Supply Chain gelegt. Die Impact Factory ist ein 
Programm für Gründer*innen, die nicht nur die ökonomische Nachhaltigkeit, 
sondern auch den sozialen, humanen oder ökologischen Mehrwert mitdenken.

Darüber hinaus sollten weitere Möglichkeiten zur Förderung einer lebendigen 
Gründerszene in unserer Stadt genutzt werden. Dazu bedarf es

x� eines besseren Verständnisses der Bedürfnisse von Gründer*innen-
Teams, um die Angebote so zu entwickeln, dass sie auch genutzt werden. 
Damit wir systematisch leerstehende Gebäude zu Workspaces umbauen 
und unbürokratisch und günstig Räume zur Ideenentwicklung und zur 
Unternehmensgründung zur Verfügung stellen können.

x� neuer Kooperationen mit der Privatwirtschaft und der Universität, um 
LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�5HVVRXUFHQHIˉ]LHQ]��XPZHOWIUHXQGOLFKH�1XW]XQJ�YRQ�
Wasserstoff oder Kreislaufwirtschaft neue Programme und Förder-
möglichkeiten in Duisburg einzuführen.
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6. Autohof am Logport – verträgliche Zufahrten zum Logport

Der LKW-Verkehr ist eine Belastung für den städtischen Verkehr. Und auch wenn 
wir diesen grundsätzlich reduzieren wollen, werden LKWs in der nahen Zukunft 
weiter zum Stadtbild gehören. Uns ist wichtig, dass die LKW-Fahrer*innen ihren 
Job unter menschenwürdigen Bedingungen machen können.

Wir wollen daher

x� den LKW-Verkehr zu den Logports so gestalten, das Anwohner*innen 
von Lärm und Abgasen verschont werden. Dafür machen wir den LKW-
Fahrer*innen Vorgaben und lenken den Verkehr um.

x� den innerstädtischen LKW-Verkehr insgesamt reduzieren. Dafür wollen 
wir Liefer-Hubs zum Warenumschlag außerhalb der Wohnbebauung 
einrichten.

x� einen Autohof am Logport in Rheinhausen bauen. Dafür sollen die 
Firmen die entsprechende Fläche zur Verfügung stellen. Wo Logport-
)O¦FKHQ�QHX�JHVFKDIIHQ�ZHUGHQ��]�b%��LQ�:DOVXP���VLQG�YRQ�YRUQKHUHLQ�
Stellplätze, sanitäre Anlagen und ein Lebensmittelverkauf einzuplanen.

x� DXI�GHP�$XWRKRI�JHQ¾JHQG�6WHOOˊ¦FKHQ�I¾U�/.:V�DQELHWHQ��VR�GDVV�
diese nicht mehr an den Straßen parken müssen.

x� auf dem Autohof ausreichend Toiletten und Duschen für die LKW Fah-
rer*innen bereithalten.

x� auch Schlaf- und Ruhemöglichkeiten zur Verfügung stellen, da ein 
längerer Aufenthalt in der Fahrerkabine eine echte Ruhezeit nicht 
ersetzen kann.

7. Kultur ist unser täglich Brot

Die Kulturbetriebe unserer Stadt stehen immer wieder vor gro-
ßen Herausforderungen aufgrund mangelnder Finanzierung. Tagtäg-
lich wissen viele nicht, wie es weitergehen soll. Dies ist durch die 
Corona-Krise umso dramatischer geworden. Kunst und Kultur sind jedoch 
Ausweis einer lebendigen Stadt und damit Grundlage unseres urbanen Lebens. 
 
Wir wollen den kulturellen Akteur*innen unserer Stadt ausreichend Hil-
fen und Freiheiten geben, um zu experimentieren, herauszufordern, zu 
kritisieren und neue Perspektiven zu wagen. Wir wollen die traditio-
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nell verankerten Kulturangebote erhalten und die freie Szene stärken. 
 
Den Zugang zur Kultur wollen wir allen eröffnen, denn kulturelle Teilhabe ist not-
wendig, um den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu gewährleisten. Wir wollen 
Duisburg zu einem Ort machen, an dem Künstler*innen gerne leben und arbeiten. 
 
Wir werden

x� durch eine sinnvolle Mischung aus Projekt-, Struktur-, Quartiers-, Inves-
titions- und institutioneller Förderung der freien Kulturszene für agile 
kulturelle Entwicklung in den Stadtteilen sorgen.

x� die vorhandenen Stadtteilbüros und Kulturstandorte personell und 
ˉQDQ]LHOO�VW¦UNHQ��VR�GDVV�VLH�LQ�GHU�/DJH�VLQG��XQVHUH�.¾QVWOHU
LQQHQ�
adäquat zu unterstützen und die kulturelle Vielfalt in der Stadt auf-
blühen zu lassen. Die Stadtteilbüros sollen in den neuen Stadtteil-
zentren Anlaufstellen für alle sein und Strukturen, Kreativität sowie 
künstlerische Entfaltung fördern.

x� die Welten zwischen persönlich erlebter Kunst und Kultur sowie die 
Möglichkeiten ihrer analogen und digitalen Teilhabe Duisburger Bür-
ger*innen fortlaufend so anpassen, dass sie ein wichtiger Teil des 
Alltagserlebnisses „Stadt“ werden.

x� GDV�3HUVRQDO�GHU�6WDGWWHLOELEOLRWKHNHQ�PLW�TXDOLˉ]LHUWHQ�.U¦IWHQ�DXI-
stocken, damit sie endlich wieder das sein können, was sie sein sollen: 
ein Treffpunkt, ein Lernort und eine Wissenstankstelle für digitale 
Kompetenz.

x� Orte, die selbstverwaltet und niedrigschwellig das Erleben und das 
Schaffen von Kunst und Kultur ermöglichen, besonders fördern. Sie 
sind Motor der Integration und sie bilden den Kitt, der die Gesellschaft 
zusammenhält. Ob es nun Orte wie ein soziokulturelles Zentrum oder 
Clubs sind – wir wollen mehr davon!

x� eine neue Teilhabe an Kunst und Kultur für alle Menschen voranbringen. 
Damit werden die Teilnehmer*innen immer mehr und von Beginn an zu 
einem lebendigen Teil des Kulturangebots unserer Stadt.
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8. Gelebte Nachbarschaft – im eigenen Stadtteilzentrum!

In unseren Stadtteilen wird Duisburg lebendig. Nachbar*innen, die sich 
gemeinsam um ihre Viertel sorgen, sind Kern des gesellschaftlichen Zusammen-
halts. Das gemeinsame Engagement macht uns stark, doch viel zu häufig 
fehlen den Aktiven in den Stadtteilen Räume und Möglichkeiten, um sich zu 
engagieren.

Wir wollen in den nächsten 2 Jahren in jedem Bezirk ein Stadtteilzentrum schaf-
fen, in dem Bürger*innenservice, Vereinsstruktur, Bildungsangebote, Beratungs-
angebote und Wissensvermittlung zusammenkommen. Die Zentren sollen ein 
Raum sein, in dem sich Nachbar*innen sich austauschen und eigene Projekte 
auf die Beine stellen können. Dabei sollen nach und nach bereits existierende, 
sowohl haupt- als auch ehrenamtliche erfolgreiche Angebote und Expertise 
gebündelt werden.

Das Angebot soll dabei an den individuellen Bezirk angepasst werden und kann 
]�b%��)ROJHQGHV�EHLQKDOWHQ�

x� Eine erste niederschwellige Anlaufstelle für interessierte Duisburger*in-
nen im Bereich des bürgerschaftlichen Engagements, die Angebote vor 
Ort bündelt und Interessierte ins Ehrenamt vermittelt

x� Veranstaltungsräume für Vereinstreffen, Schulprojekte und Nachbar-
VFKDIWVWUHIIV��DEHU�]�b%��DXFK�I¾U�9HUQHW]XQJVWUHIIHQ�RGHU�UXQGH�7LVFKH�
zu bestimmten städtischen Themen etc. 

x� %¾UJHUVSUHFKVWXQGHQ�GHU�%¾UJHU
LQQHQVHUYLFHV�ZLH�]�b%��GHV�(LQZRKQHU-
meldeamts an Standorten, die wenig abgedeckt sind

x� Weiterbildung im Bereich der Digitalisierung. Eine Transfair-Station, in 
der Wissen über die digitalen Möglichkeiten der Stadt vermittelt, Raum 
gegeben wird, um neue Ideen einzuspeisen, und Hilfestellung geleistet 
werden kann

x� Ein Willkommenszentrum, das neu nach Duisburg gezogene Bürger*in-
nen in der Stadtgesellschaft willkommen heißt. Das heißt nicht nur, 
ihnen eine Übersicht über anstehende Behördengänge zu geben, son-
dern auch über die Vereinslandschaft, die kulturellen Angebote und die 
Möglichkeiten, sich zu engagieren.

x� Finanzielle Unterstützung für Projekte, die aus der Nachbarschaft kom-
men, seien es Fahrradwerkstätten, Einkaufshilfen oder Sprachtandems
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Langfristig wollen wir nicht nur in jedem Bezirk, sondern in jedem Stadtteil ein 
Zentrum etablieren.

9. Vielfalt feiern!

Duisburg ist so bunt wie die Geschichten, die seine Bürger*innen zu erzählen 
haben. Um weiterhin den Zusammenhalt in unserer Stadtgesellschaft zu stärken, 
wollen wir Orte der Begegnung schaffen und Vielfalt sichtbar machen. Wir wol-
len die Leistungen von Menschen, die nach Duisburg gekommen sind, würdigen 
und weiter zusammenwachsen.

Konkret heißt das für uns:

x� Ein queeres Zentrum für Duisburg! Ob schwul, lesbisch, inter, trans oder 
queer, wir wollen einen Raum, in dem man zusammenkommen und 
sich austauschen kann. Wir wollen hier auch Beratungsmöglichkeiten 
einrichten – insbesondere für Jugendliche, die hierfür sonst lange Wege 
in Nachbarstädte auf sich nehmen müssen.

x� Wir wollen die Kulturmeile aus dem Internationalen Zentrum, dem Kul-
tur- und Stadthistorischen Museum und dem Zentrum für Erinnerungs-
kultur (Stadtarchiv) aufwerten. Wir wollen das Internationale Zentrum 
sanieren und zu einem Ort der Begegnung machen. Um Vielfalt und 
ihre Zusammenhänge in Duisburg sichtbar zu machen, wollen wir eine 
Dauerausstellung über Zuwanderung in Duisburg gestalten, die neben 
der Leistung von Gastarbeiter*innen auch Neuzugewanderte würdigt 
und den Dialog anstößt.

x� Das Fest der Vielfalt ist bereits jetzt für viele ein Highlight im Ver-
anstaltungskalender. Wir wollen es noch größer und sichtbarer machen!

x� Ohne Zuwanderung wäre Duisburg auch wirtschaftlich nicht das, was 
es heute ist. Wir wollen deshalb die Leistung, die Migrant*innen in die 
Duisburger Wirtschaft einbringen, hervorheben. Angelehnt an den von 
uns angestoßenen Fakir Baykurt Preis für Kulturschaffende, wollen wir 
einen Wirtschaftspreis für migrantische Gründer*innen ausloben und so 
ihre Arbeit sichtbar machen.

10. Interkulturelle Öffnung der Verwaltung

In der Duisburger Stadtverwaltung gehören der Kontakt und Umgang mit 
Menschen mit Migrationshintergrund zum Alltag. Daher wird der Erwerb „inter-
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NXOWXUHOOHU�.RPSHWHQ]Ȣ��X�bD��GXUFK�GDV�.HQQHQOHUQHQ�YHUVFKLHGHQHU�.XOWXUHQ�
und durch Einblicke in die Lebensweise von Menschen aus verschiedenen 
Herkunftsländern und Religionen, angestrebt. Wie sich gezeigt hat, ist allerdings 
diese Art von Fortbildung einzelner Mitarbeiter*innen nicht ausreichend. Eine 
seit Jahren immer wieder angesetzte Quote, um Menschen mit Migrationshinter-
grund in der Stadtverwaltung zu beschäftigen, scheitert kläglich aufgrund der 
unterschiedlichsten Vorwände seitens der Stadt. Wir werden dafür sorgen, dass 
PHKU�TXDOLˉ]LHUWH�0HQVFKHQ�PLW�0LJUDWLRQVKLQWHUJUXQG�HLQJHVWHOOW�ZHUGHQ�

Wir wollen, dass die Verwaltung und die Ordnungsbehörden offen für alle sind. 
Sie müssen ansprechbare Vertreter*innen für alle Menschen in Duisburg sein. 
Dazu gehört bzw. gehören

x� die Einstellung eines*einer Antidiskriminierungsbeauftragten. Diese 
Person soll unabhängig von der Verwaltung ansprechbar sein und 
im Falle von Diskriminierung durch Stadt und Ordnungsbehörden 
vermittelnd tätig werden. Sie soll zudem der Verwaltung und den 
Ordnungsbehörden beratend zur Seite stehen.

x� HLQ�́ ¦FKHQGHFNHQGHV�6HQVLELOLVLHUXQJV��XQG�LQWHUNXOWXUHOOHV�7UDLQLQJ�I¾U�
Verwaltung, Ordnungsbehörden sowie Ausländerbehörden und in den 
Flüchtlingsunterkünften. Dieses Training kann auch durch die*den Anti-
diskriminierungsbeauftragte*n sowie antirassistisch tätige Vereine oder 
das Kommunale Integrationszentrum oder mit ihnen erfolgen. 

x� ausreichende und gut vernetzte Angebote im Bereich der Übersetzungs-
arbeit. Vor allem braucht es in den Zweigstellen der städtischen 
Ausländerbehörden genügend sprachliche Kompetenzen, die an den 
individuellen Bedarf im Bezirk angepasst sind.

x� anonymisierte Bewerbungsverfahren, welche Namen, Geschlecht und 
Alter erst im Vorstellungsgespräch „sichtbar“ machen. Solche Verfahren 
sind auch in allen Betrieben der öffentlichen Hand anzuwenden.

x� Präventionsprogramme „Rechte Gewalt“ und „Islamismus“. Wir wollen 
eine unabhängige Meldestelle einrichten, die in enger Zusammenarbeit 
mit den Jugendeinrichtungen der Stadt bei Anzeichen von Radikalisie-
rung präventiv tätig werden kann. Zudem wollen wir eine Beratungs-
stelle für Gewaltopfer einrichten; beide Stellen sollen auf einer 
organisatorischen Ebene zusammenarbeiten, operativ aber getrennt 
voneinander tätig sein.
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11. Sport in Duisburg ist vielfältig – in jeder Hinsicht!

In den letzten Monaten wurde uns besonders deutlich vor Augen geführt, 
wie wertvoll und verwundbar unsere Gesundheit ist. Sport kann dabei helfen, 
sowohl unsere physische als auch psychische Gesundheit zu schützen. Um so 
viele Duisburger*innen wie möglich für Sport begeistern zu können, braucht es 
jedoch ein breites Angebot: Neben dem Erhalt bestehender Angebote möchten 
wir sowohl den Vereinssport als auch die Ermöglichung von (individuellem) 
Sport im Grünen – wie etwa durch Lauf- und Freizeitradstrecken, öffentliche 
Sportplätze, Wassersportförderung, Outdoor-Sportkurse oder kleinere Kletter-
wände – vorantreiben.

Sport ist eine der wichtigsten Säulen unserer Stadtgesellschaft. Die vielen Ver-
eine, die wir in Duisburg haben, leisten einen unschätzbaren Beitrag zu unserem 
Zusammenleben und zum gesellschaftlichen Austausch. Unterschiedlichste 
Menschen kommen zusammen und verfolgen ein gemeinsames sportliches 
Ziel – das schafft Zusammenhalt. Deswegen möchten wir nicht nur das Sport-
angebot selbst so vielfältig wie möglich gestalten, sondern auch das sportliche 
Miteinander in unserer Stadt. Die Teilhabe von Mädchen und Frauen, von Jungen 
und Männern, von Menschen, die sich nicht einordnen wollen, von Menschen mit 
Behinderungen, von Menschen mit Migrationsgeschichte, von Kindern wollen 
wir fördern. Wir wollen die Vereine dabei unterstützen, indem wir

x� +LOIH�RUJDQLVLHUHQ��DXFK�ˉQDQ]LHOOH�8QWHUVW¾W]XQJ�XQG�%RQL� I¾U�GLH�
Durchführung von Förderprogrammen.

x� die Internationalisierung besonders (be)fördern.

x� ihnen Möglichkeiten eröffnen, Menschen mit Migrationsgeschichte die 
Teilhabe zu sichern. Dies soll Voraussetzung für städtische Förderung 
sein.

x� zu Vielfaltsfragen, zum Thema Gewaltprävention und zum Thema 
.RQˊLNWO¸VXQJ�HLQH�6SRUWPHGLDWLRQ�HLQI¾KUHQ��$P�EHVWHQ��PDQ�VSULFKW�
miteinander!

12. Schwimmen für alle – ohne Kampf ums Wasser

Wir GRÜNEN schaffen für alle Menschen Zugang zu Schwimmmöglichkeiten 
und helfen dabei, dass diese genutzt werden können. Badegäste, Schulklassen 
und Sportvereine sollen nicht mehr um Schwimmzeiten konkurrieren.
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Duisburg bekommt mit uns GRÜNEN mehr Schwimmmöglichkeiten. Wir stellen 
genügend Becken und Bahnen zu Zeiten zur Verfügung, zu denen insbesondere 
Kinder und Jugendliche sowie Vereine sie auch nutzen können und nicht 
konkurrieren müssen. Das Gleiche gilt für Angebote wie beispielsweise Wasser-
gymnastik und Breitensport allgemein. Dafür bauen wir in einigen Stadtteilen 
Schwimmmöglichkeiten oder sanieren sie. Sportvereine, Schulen und Initiativen 
für Bäder beziehen wir in die Entscheidungen ein. Wir befürworten die Ein-
richtung eines Freibads im Duisburger Norden und eines Hallenbades am 
Standort der Gesamtschule Süd.

x� Wir sorgen dafür, dass die Schulen passende Schwimmzeiten haben. Die 
Fahrt zum Schwimmbad macht nur dann Sinn, wenn auch genügend 
Zeit im Wasser verfügbar ist.. Wir ermöglichen, dass alle Kinder nach der 
sechsten Schulklasse die Prüfung für das Schwimmabzeichen Bronze 
absolviert haben können. Auch für Erwachsene richten wir genügend 
Gelegenheiten und Kurse zum Schwimmenlernen und für das regel-
P¦¡LJH�6FKZLPPHQ�HLQ��:LU�EH]LHKHQ�]�b%��EHL�HLQHP�6FKXOQHXEDX�LQ�
der Regel ein Schwimmbad mit ein.

x� Wir GRÜNEN fördern das Verständnis, dass das Schwimmen eine Grund-
fähigkeit ist, die jeder Mensch beherrschen sollte. Hierzu führen wir eine 
dauerhafte Kampagne ein, die über Kinderbetreuungseinrichtungen 
und Schulen, über die Bürgerbüros und die Vereine Menschen anspricht 
und informiert.

x� Wir richten einen öffentlichen Gesamtplan für die Einteilung der 
Schwimmzeiten in den Bädern in Duisburg ein. Engpässe sollen sofort 
sichtbar sein und der Weg für Planungen aufgezeigt werden.

x� Einen Plan zur Nutzung der Schwimmbecken und Bahnen richten 
wir unverzüglich ein. In der nächsten Wahlperiode schaffen wir meh-
rere zusätzliche Schwimmmöglichkeiten. Der Plan kann innerhalb der 
nächsten Wahlperiode vollständig umgesetzt werden.

13. Junge Menschen ernst nehmen!

Greta Thunberg und die „Fridays for Future“-Bewegung führen vor, was wir 
*5�1(1�VFKRQ�LPPHU�XQWHUVWHOOW�KDEHQ��GDVV�.LQGHU�XQG�-XJHQGOLFKH�GHˉQLWLY�
großes Interesse an Klimaschutz und Politik haben. Das macht ein generelles 
Absenken des Wahlalters bei allen Wahlen auf 16 Jahre zwingend erforderlich.
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Wir beteiligen junge Menschen an der Politik und diese Teilhabe beginnt nun 
mal in den Kommunen. Ein von uns GRÜNEN initiiertes Jugendparlament ist in 
'XLVEXUJ�DXV�̄ QDQ]LHOOHQ�*U¾QGHQ�HUIROJORV�JHEOLHEHQ�XQG�GDKHU�EHQ¸WLJHQ�ZLU�
neue Ansätze. Deswegen unterstützen wir neue Modelle zur Partizipation von 
.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ�ZLH�X�bD��GLH�(LQULFKWXQJ�YRQ�-XJHQGERWVFKDIWHQ��ZLH�
sie derzeit vom Duisburger Jugendring geplant werden.

x� Wir etablieren ein Mentoring-Programm um Schüler*innen in die Praxis 
der Duisburger Gremienarbeit einzuführen.

x� Wir richten eine Kinder- und Jugendbeteiligung in allen Bezirken ein, 
damit junge Menschen vor Ort in einer Art Sprechstunde ihre Ideen und 
Verbesserungsvorschläge einbringen können.

x� Wir unterstützen weiterhin die Einrichtung einer Jugendbotschaft, die 
ähnlich wie ein Jugendparlament dazu dient, dass Kinder und Jugend-
liche selbst aktiv Gremienarbeit gestalten.

x� Wir setzen uns für Vergünstigungen für junge Menschen während ihres 
Bundesfreiwilligendienstes oder ihres freiwilligen sozialen Jahres in 
Duisburg ein. Das wichtige Engagement dieser jungen Menschen muss 
unterstützt und gefördert werden.

14. Urbanes Quartier am alten Güterbahnhof

Leben und arbeiten in einem Quartier, verbunden mit Kultur- und Freizeit-
angeboten.

Mit der erfolgreichen Durchführung des Bürgerentscheides „JA zu Duisburg 
– Kein DOC!“ haben wir 2018 gemeinsam mit vielen anderen engagierten 
Bürger*innen das „Designer Outlet Center“ verhindert. Damit haben wir die 
Möglichkeit geschaffen, jetzt endlich die Duisburger Innenstadt durch Ent-
wicklung und Erweiterung positiv zu gestalten. Voraussetzung ist eine breit 
angelegte und effektive Bürgerbeteiligung.

Mit uns wird es für die Fläche des alten Güterbahnhofes eine gemischte Nut-
zung geben:

x� Wohnen, Freizeit- und Sporteinrichtungen

x� Büros und nichtstörendes Gewerbe

x� Gastronomie und Einrichtungen der Nahversorgung
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Dieses werden wir auf der Basis des Masterplans von Lord Norman Foster 2035 
realisieren. Mit der Einführung der neuen Kategorie „Urbanes Gebiet“ (MU) 
schaffen wir den planungsrechtlichen Rahmen hierfür. Für dieses Gebiet wollen 
wir die höchstmögliche Aufenthaltsqualität im Wohnbereich, in den Freiräumen 
und an den Arbeitsplätzen anbieten.

Mit einer großzügigen Grünzuggestaltung wird der Hauptbahnhof mit dem 
Sportpark Wedau für Fuß- und Radverkehr verbunden.

Um in Anbetracht der Klimakrise die Entstehung weiterer Hitzeinseln in der 
,QQHQVWDGW�]X�YHUKLQGHUQ��ZHUGHQ�GLH�DXI�GHU�MHW]LJHQ�)UHLˊ¦FKH�YRUKDQGHQHQ�
Kaltluftströme erhalten und abgesichert.

Die GRÜNEN Duisburg setzen sich für eine neue Eventhalle am alten Güter-
bahnhof ein.

Duisburg braucht endlich einen Ersatz für die in Hamborn verloren gegangene 
Halle für mittelgroße Events. Trotz Mercatorhalle, Theater am Marientor, Glück-
auf- und Rheinhausenhalle fehlt eine Mehrzweckhalle vor allem für den Rock- 
und Popbereich. Mittelgroße aktuell angesagte Acts aus den Bereichen Kultur 
und Musik, Tanzveranstaltungen, Auftritte von Größen aus Comedy und Kabarett 
sowie verschiedene Sportevents erfordern ebenfalls eine Halle nach aktuellen 
Standards.

Eine solche Halle eignet sich auch als Anker für wichtige weitere Gastronomie-
und Freizeitangebote.
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